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Warming Stripes Baden Württemberg   Quelle: Zukunft Altbau
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Warum Nahwärme 

Das Angebot Ihrer Kommune für eine preiswerte, 
nachhaltige + gesetzeskonforme Wärmeversorgung

➔ Stand heute benötigt Ihr Gebäude eine 
Vorlauftemperatur von ca. 80 ° C (Ölkessel)

➔ Die Nahwäme liefert genau das!
➔Wärmepumpen benötigen eine Vorlauftemperatur 

< 55° C – dann JAZ 3,5 + = effizient
− Hierfür sind i.d.R. Maßnahmen notwendig 

(Heizflächen Vergrößerung, Effizienzmaßnahmen)

Achtung - bei Versorgung mittels Einzelöfen, 
Etagenheizung etc. – grundsätzlich Aufbau 

Wasserkreislauf notwendig (egal ob Nahwärme, 
Wärmepumpe, Pelletkessel)

Selbstverständlich sind 
effizienzsteigernde 

Maßnahmen zugunsten von 
Energieeinsparungen 

grundsätzlich sinnvoll!!!
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Warum Nahwärme 

Alternativen zur Nahwärme

➔Wärmepumpe
− Invest höher
− „Vorlauftemperatur“
− Strompreis regelt laufende Kosten (PV wirkt sich positiv aus, umgelegt 

auf Wärmekosten muss entsprechend Investition berücksichtigt 
werden)

− Ersatz nach 15 (+/-) Jahren (ohne Förderung)
− Platzbedarf (Außenbereich), Geräuschentwicklung etc.

➔ Pelletkessel
− Invest höher
− Förderung nur in Kombination mit Solarthermie / Wärmepumpe
− Betriebsaufwand (Störungen, Beschaffung, Schornsteinfeger)
− Platzbedarf (Lager)



07.05.2024  /  5

Kosten

➔ Kosten Erzeugung klarer Vorteil Nahwärme
➔ Kosten Modernisierung sekundärseitig 

(Wärmeverteilung) unabhängig von Erzeugung
➔ Kosten Effizienzsteigerung je nach Erzeuger 

KANN oder MUSS
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Kosten
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Kosten AGFW | Der Energieeffizienzverband für Wärme, Kälte und KWK e. V.

Mischpreise für typisierte Abnahmefälle: Preise für ein Einfamilienhaus (15 kW, 27.000 kWh) (Neunkirchen – 14,46 brutto)

https://waermepreise.info/preisuebersicht/
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Kosten AGFW | Der Energieeffizienzverband für Wärme, Kälte und KWK e. V.

https://waermepreise.info/preisuebersicht/
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Anrechenbare Investkosten 30.000 € 
für die 1. Wohneinheit (WE)

+ 15.000 € für die 2. - 6. WE

+ 8.000 € ab der 7. WE

Heizungstausch

Sanierungsmaßnahmen an Gebäudehülle, 
Anlagentechnik oder Heizungsoptimierung

15% aus 30.000 € pro WE

20% aus 60.000 € pro WE mit iSFP**

Effizienzmaßnahmen

einmalig* pro Kalenderjahr

* Die förderfähigen Kosten von 30.000 Euro können nur einmalig, aber über mehrere Förderanträge für mehrere Heizungen, in Anspruch 
genommen werden.   ** Für sonstige energetische Maßnahmen beträgt die Höchstgrenze der förderfähigen Ausgaben insgesamt 30.000 Euro pro 
Wohneinheit. Wird der iSFP-Bonus gewährt oder ist der Eigentümer nach Nummer 5.2 der Richtlinie „Energieberatung für Wohngebäude (EBW)“ 
nicht antragsberechtigt für den iSFP, erhöhen sich die förderfähigen Kosten auf 60.000 Euro pro Wohneinheit.   *** Bezogen auf die förderfähigen 
Kosten.   Quelle: BEG-EM, Stand 29.12.2023 (https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Artikel/Energie/bundesfoerderung-fuer-effiziente-gebaeude-
beg.html)

Alle Angaben ohne Gewähr!

Förderfähige Kosten ab 01.01.2024

KfW bafa

Förderung durch Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)

30% Grundförderung aus anrechenbarem Invest
+ bis max. 70% für selbstgenutzte Wohnung

https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Artikel/Energie/bundesfoerderung-fuer-effiziente-gebaeude-beg.html
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BEG-Förderung über KfW/BAFA

Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)

Voraussetzungen
• Eigentümer bestehender selbstgenutzter EFH oder MFH
• Lieferungs- oder Leistungsvertrag liegt vor !!!

Was wird bezuschusst?
• U.a. Erstanschluss an Nahwärme /Sekundärkosten
• Einzelmaßnahmeförderung

Max anrechenbaren Kosten
bei Heizungstausch

Bei EFH =  30.000€
Bei MFH (2. bis 6 WE) =  je 15.000 €/WE   zusätzlich

Antragstellung 
Zuschuss Heizungstausch 

-> KfW     ab 27.2.24  selbstgenutzte EFH
-> KfW     ab 1.6.24  selbstgenutzte und vermietete MFH
-> KfW     ab 1.9.24  vermietete o. nicht selbstgenutzte EFH
Ergänzungskredit -> Hausbanken 

Förderzeitraum 36 Monate ab Bewilligung. Keine Verlängerung möglich

Besonderheiten Fachunternehmer/Energieeffizienzexperte wird  benötigt
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Seit 01.1.2024 BEG EM            beantragbar   bei   KfW

Fördersumme 
je Objekt

In % der anrechen-
baren Kosten

Max. 70%  Förderung

GF      +    KB*        +  EB**
Solarth./ BZ/ H2 30 %        20%           30%
Biomasse                     30 %        20%*** 30%   +  2.500€ Zuschlag*
Wärmepumpe            30 %        20%            30%   +  5% Effizienzb**
Nahwärme                  30 %        20%            30%

* 20% bis 2028 danach minus 3% je Jahr + technische Anforderungen. Nur für selbstnutzende Eigentümer 
**für selbstnutzende Wohneigentümer bis zu einem Haushaltseinkommen vom max.40.000 € (brutto)

* wenn Staubemission <2,5mg/m³
** Wenn Erdreich, Grund- Abwasser WP oder natürliches  Kältemittel
*** Nur, wenn Hybrid

GF = Grundförderung,  KB = Klimabonus,  EB  =  Einkommensbonus

Ergänzungskredit Bis 120.000€ / WE  (selbstnutzende Eigentümer, max. HH-Einkommen 90.000€/a)

BEG-Förderung über KfW
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Was wir gefördert?

➔ Anschlusskostenbeitrag - Leitung 
ab Grundstücksgrenze (15 m), 
Übergabestation, 
Inbetriebnahme)

➔ Demontage/Entsorgung 
Heizkessel sowie Öltank

➔ Anschluss ans 
bestehende Verteilernetz

➔Ggf. weitere 
Sanierungsmaßnahmen
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Vorgehensweise
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Vorgehensweise
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Vorgehensweise
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Vorgehensweise

➔ Aktuell erarbeitet Uwe Ristl
eine Handreichung zur 
Vorgehensweise in 
Abstimmung mit der 
Verwaltung!
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100% Neunkirchen – wir machen das – jetzt!

Vielen Dank!


